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Zeverfches WochercklM
« nb

Amtlicher Lirzeiger für MiMmrßasem
«« SL. Donnerstag, 3«. März IMS.

Gesetzblatt >
für das

GsLzKHthNM ' OLHeNkUTg.
M . Band . (AuSgrg . d 24 . März 1876 .) 15 . Stück.

Inhalt-
itt . 26 . Gesetz für daß Herzogthu « Oldenburg vom

8 . März 1876 , betreffend di« Unterstützung «»
Anstalt für die Wittwe « und Waise « der
evangelischen DolkSschuüehrer.

A». 27 . Gesetz für das Hrrzvgthum Oldenburg vom
13. März 1876 , betreffend die Enteignun¬
gen zu der Vergrößerung deö Braker HafenS.

ür». 28 . Gesetz für das Herzogthum Oldenburg vom
13 . März 1876 , betreffend Verwendung der
Einnahmen auS Msrkanthrilen , Gemrin-
heitSüberfchüffen und StaatSmooren.

Berichtigung.

OdmgkMiche BekENNtMKchMgen.
Die Hauptlrhrerstelle in Bokel , Gimeinde Wiefel«

De, ist dem Lehrer Bargmann in Frischenmoor
»»liehen.

Oldenburg , 1876 März 16.
Oderschulcoüegium.

Erd mann.

Die Rebenlehrerstelle Ir Classe an der Schule
D Osternburg ist zu besetzen.

Bewerbungen sind bis zum 10 . April d . Z . ein»
Deiche«.

Oldenburg , 1876 März 23.
Oberschulcollrgium.

Erdmann. _
Die über den HauSmann Johann Wernen Her»

i!» zu Hristerberg , in der Gemeinde Sengwarden,
Merm 27 . September v. Z . wegen Verschwendung
«»zeirdnete Curatel ist wieder ausgehoben.

Zever , 1876 März 20.
Großherzogliches Amtsgericht , Abtheilnng I.

Driver.
v. d . Bring.

Die Voranschläge der Einnahmen und der AuS»
gaben der Straßen » und der W « gc»C«ffe für da-
Si' chnungöjahr vom 1 . Mai 1876 di« 30 . April
l877 find mit erläuternden Bemerkungen auf 14
Tage, vom 31 . d. M. bis 14. k. M. , zur Einsicht

der Bethekligten und Einbringung von Bemerkungen
auf dem Rathhsuse hirselbst auSgelegt.

Zever , 1876 März 28.
Stadtmagistrat.

» Harten . _
G e r d e S.

Beleuchtungstabelle
für den Monat April 1876.

Datum . Phase. Datum. Leucht»
zeit.

1.
2. »

16.
17. C

8 —11
8 —11

3 . — 18. 8 —11
4. — 19 . 8 —11
s. — 20. 8 —11
« . - . 21. 8 —11
7. 22. 8 —11
8.

T
— 23. 8 —11

S. 7'/, - 9 24.
G

8 —11
10. 7V. - 10 25. 8V. - 11
11. 7 '/«- 11 26. S'/. - H
12. 7-/. - 11 27. 8 -/4—11
13. 7'/. - H 28. 8 -/. - 11
14. 7 -/. - 11 29.
15. 7'/«- 11 30. —

Zever , 29 . März 1876.
Stadtmagistrat.

_ v. Harten.

Jmmobll-Berkäuse.
Zn Convocatiovösachrn,

betr . die von der Wittwe deS weil Fuhr»
mannS Wehrend Gerde » Schipper am Willmö»
wege, GemeindeHohrnkirche », zu verkaufende,
zum Nachlasse ihres weil . Ehemannes grhö»
rrnde , am WillmSwege belegen « HLuSltngS»
stelle «uw psrt ,

sollen die in den Prorlamrn deS Amtsgericht - vom
25 . Deeember v . Z . erwähnten Immobilien am

Soaabend , den 1 . April d. A,
Mittag - 12 Uhr , im Locale des Amtsgerichts aber¬
mal » zum Verkauf aufgesetzt werden.

Zever , 1876 März 18.
GroßherzogticheS Amtsgericht , Abth . ll.

Harbers. _
v. d. Bring.

Der Eurator de» Nachlasses deö » eil . Johann
Hinrtch GerrirtS junior zu Hookstel, der Propriktair
F . A. FrrrichS daselbst, beabsichtigt mit obervsrmund»
schastlichrr Genehmigung die zu obigem Nachlaß ge»
hörigen Immobilien , nämlich einen zu Hookfiel be»



legenrn Gafihof mit Scheune und Ländereien , welche
in der Mutirrrolle der Gemeinde PakenS folgender¬
maßen verzeichnet find:
Flur Parz . Hect . Ar . fIlM

3 222 Hooksiel am Hafen (Hofraum,
Wohnhaus , 1 Theil
einesHolzschuppenS ) — 9 79

320/223 daselbst, Marschland (Teich) — 8 25
224 daselbst, Gartengrund . . — 28 10

4 265/147 am Hooksieler Tief « und
an der Sengwarder
Grenze , Garten-
grund . . . . — 27 16

266/148 daselbst, Marschland . . 1 10 44

z»s. 1 83 74
nebst Kirchenfltzrn und Gräber « zu PakrnS , und
zwar:

s) die Sitze Nr . 17 und 18 in einem Männer¬
stuhle an der Südseite der Kirche — Fol . 15,
Stuhl IV,

d) ein Frauenstuhl an der Nordseite daselbst —
Fol . 29 , Stuhl X, Sitz 32,

v) 16 Fuß Gräber auf dem Kirchhofe — Fol . 23,
Ord .- Nr . 8, Abth . 6.

ES werden daher Alle, welche dingliche, insbe¬
sondere auch EtgenthumS - und in LehnS- oder Fidei-
commißverhältniffen begründete , sowie auf Servituten
und Rrallaste » gerichtete Ansprüche an die bezeichne»
ten Immobilien zu haben glauben , hierdurch aufge-
sordert , ihre drSfälligen Rechte zu dem auf den

15. Mai d. I.
«« gesetzten Angabetermine , bei Strafe d «S Verlustes
der dinglichen Ansprüche , anzumelden.

Präklusivbescheid erfolgt
am 18. Mai d. I.

Termin zum öffentliche« Verkaufe der fragliche«
Immobilien wird auf den
2V. Mai d . I . , Nachmittags 4 Uhr,
««gesetzt und zwar im Locale deS WirthS C . Ru-
dolphi zu Jever.

Jever , 1876 März 15.
SroßherzoglicheS Amtsgericht , Abth . II.

Driver.
Z . V.

v. d. Bring.

AuSVerdingung.
Die gewöhnliche Unterhaltung der Fahrwege in

der Gemeinde Fedderwarden soll am Sonnabend , den
1. April, Nachmittags 3 Uhr,

in Hinriche zu Fedderwarden Gasthaus « an Mindest,
fordernde auSverdungrn werden . Annehmer werden
«ingeladen.

Himmelreich , 1876 März 24.
H . C . P o p k e n , Gem .- Vorst.

Verpachtung
Der HauSmann Johann Mehnen Heeren

zu Heisterberg , Gemeind « Sengwarden , beabst chtigt
wegen Aufgebung seines Haushalts am

Montage, den 3. April d. I .,
Nachmittags 3 Uhr , in deS GastwirthS Z.
F . HinrichS zu Fedderwarden Behausung

die zu dem von ihm bewohnt werdenden Landgute

gehörenden Ländereien stückweise öffentlich auf Wh,
rere Jahre zu verpachten.

ES kommen zur Verpachtung:
1 ., 29 Matten Landes , alter Maaße , oder Itz

Hektar 42 Ar 71 Q -. M ., zum Gebrauch' alS Grünland;
2 , daS HauS nebst Scheune , sowie Obst- und

Gemüsegärten.
Der Pächter deö HauseS kann auch 4 Matt Grün,

land mit in Pacht erhalten , und ist Verpächter auch
geneigt , daS HauS nebst 4 Matt Grünland vor her
Verheurung unter der Hand zu verpachten.

Liebhaber werden eingeladen.
Hohrwerth , 1876 März 25.

Z i e g fe l d.

KrrganMNgeu.
Die Erben deS weil . GastwirthS Peter Ulrich

Seetzen zu Wrsirum lassen am

I - S» NSr8tttK , ÄS» AO.,
U « Ä V ^ SLtAU , ÄS » S1.
MASL Ä » ZSÄS8M » !

Ms «Ls» LttAK8 L TILr
K« La » SS » Ä-

in und bei dem vom Erblasser bewohnt gewesene»
Hause:

I

111jährige
trächtige

Schimmelstute,
1 12jähr. Schimmelwallach,

1 2jährigen do. do. ;
2« Stück

Hornvieh,
als

4 milchgevende

1 führe
5 frühtieSige

Beester, 2 zweijährige Sita
1 zweij . Ochse«,
4 einjührige Beester,
3 Kuhkälber;

L trächt. Schaf
Mit Voller Wolle,
güste Schaft

voll« Wolle;

V



„er : 2 complrte Ackerwagen mit eisernen Achsen
> (sehr gut erhalten ) , 1 Korbwagen , 2 ganz

neue Sandtröge , » 30K «bikfuß enthaltend , 2

! Fußpflüge , 3 Eggen , Siltzrug «, Pflug , und
i Eggeketten , I Dreschblock, sehr gnt , I Kru cht»
> weher, 3 Paar led. Pferdegeschirre , darunter

ei -, fast neu , hänfene Ackersiehlen, I neues
Halkjoch , Bindebäume und Reepen , 1 Kuh-
pfssten , 1 Ackerschlitte», 1 Futtrrkiste , Har-

> krn, Forken , Flegel , Gaffel , I Mistkarre , 3
> Paar Stalleimer , einige - Dammhecken und
k Dammpfähle , Schließholz , V4 und ' / » Ton»

nenmaaß , I Grabenloth , 1 Misthakrn , Sen»
srn . Sichten , Haarspitt und Hammer , eiserne
Schaufeln und hölz. Fruchtschaufeln , 1
Heuspatrn , Halfter mit Ketten , 2 Pferde»
decken, 1 Wageukisse« u . s. w . ;

j sodann an

l 1 Karnmaschine , 2 Butterkarnen , 3 Rahm»

, sässer, 16 bi« 18 MilchbaSirn , 2 Paar

, Milcheimer , 1 Vo . Wassrreimrr , 2 Tragejoche,
l 1 Filtrirfaß , 1 Backtrog , Wafchballien rc. ;

endlich an

r
' 1 eich . Kleiderschrank , 1 Schenkschrank , 1

Csmtvtrschrank , 1 Buddelei , 1 Standuhr,
2 GartrnbLnke , 2 große Küchentische, 12
verschiedene Tische, darunter 1 AuSziehetisch,
1 stummer Diener , 1 Commodr , 8 Polster»
fiühle » it Springfedrrn , ' / » Dtzd. Rohr»
stützte, 1 ' / , Dtzd. Rüschenstühle , 1 komplett
Kegelbahn mit 2 Häusern , 1 Spiel Kegel
und Kugel «, mehrere große und kleine Spie»

, grl , versch. Schilderet «», Frnstergardinen
und Rouleanx , 3 Hängelampe «, Bierkruken,
Bierseidel , Wein » und Schnapsgläser , 5

zinn . Kaffeekannen , 2 kupf . Kessel , eiserne
Töpfe , zinn . Maaße , verschiedene« HauS»
und Küchengeräthe in GlaS , Porcrllan und
Stein;

auch:
4 vollständige Betten , Bettgardine « rc . ;
1 bedeutende Parthie Getränke , al « : Wein,
Ingwer , Ru « , Pfeffermönz und dgl , sowie
Viele hier nicht speciek benannte Gegenstände

ifurtlich meistbietend auf geraume Zahlungsfrist
, btch den Unterzeichneten verkaufe «.

l Kaufliebhaber « erden «ingeladr « mit dem De-
' rnke«, daß Sie Pferde , Wage « und « ckergeräthe am
. ch», da « Hornvieh , die Milchgrräthe , Betten , daS
t l»pf«r, Zinn rc. am zweiten Tage zum Verkaufe

Humen werden.

f
Das Hornvieh kann bis zum 1.

Nai d. I . unentgeltlich auf Fütte¬
rung stehen bleiben.

Hohenkirchen, 1876 März 23.

ädliti» « » » «,
Auct.

Der Schlächter H . G . AhlfS zu NeugarmSfirl
läßt wegen Aufgabe seines Haushalts am

Sonnabend , den I . April d. I .,
Nachmittags präc . 1 Uhr ans.,

in und bei seiner Behausung auf Zahlungsfrist durch
den Unterzeichneten verkaufen , als:

1 amrrik. Wanduhr, 1 zweith. Klridrrschrank,
2 Tische, Stühle , Hangbuddelei , Spiegel,
Schilderten , 1 neue Butterkarne , 1 Karre,
1 Kiste , 1 Fruchtwanne , 1 Granatnetz, 1
Tragejoch , Harken , Forken , Spaten , Sense »,
Sichten , eis. Töpfe , Eimer , mehrere zinn.
GerLthr , Porzellan » und Steinfachen;

ferner : an Schlächtergeräthen aller Art , alS : 1 guten
Trog , 1 Schleifstein , mehrere Schlachter-
meffer, Bilancr mit Schaale » und Gewichten
» nd waS sich sonst vorfindet.

Kasfliebhaber ladet ei»
TrttenS , 1876 März 18.

A » C . OltmtmnS,
Rstllr.

Auf obiger Vergantung kommmen:

2 Milchschafe,
1 zweith. Kleiderschrank , 1 Commodr , I
amerik . Wanduhr , 3 Tische, 5 Stühle , 2
Eckbortrn , 1 Kiste, 1 Wiege , 1 Kuppellampe,
1 Regenwafferfaß , 2 Waschballjen , mehrere
große und kleine Fässer, eis. Töpfe , 1 Spinn¬
wehl, 1 Garnkrone , 1 Parthie frühreife
Pflanzkartoffeln u . s. w.

Mit zum Verkaufe.
Lettens , 1876 März 25.

A. E . Oltmarrris,
Rchstllr.

In Auftrag werde ich a«
Sonnabend , den 1. April d. I .,

Nachmittags 2 Uhr,
im Dierken ' schen Gasthofe Hieselbst

100,000 beste
Ziegelsteine

in verschiedenen Sorten öffentlich auf Zahlungsfrist
verkaufen.

Wittmund , den 26 . März 1876.
JLldeu,

_ _ König !. Pr . Auct.

Herr Pferdehändler Bunk a« S Hattersum läßt

Sonnabend , den 1 . April d. I .,
Morgens 16 Uhr,

im Janssen ' schen Gasthofe zu Wittmurrd

28 Stück

Pferde:



zwei-, drei- und vierjährige,
auch mehre Arbeitspferde,

beste Qualität,
auf ßmonatigr Zahlungsfrist verkaufen.

Friedeburg , de« 2v . März 1876.
Egger » ,

Kgl . Pr . Auct.
Der Arbeiter Gerhard Zanssea zu Krummhörn,

Gemeinde Sengwarde «, läßt Umzugshalber am

Montag , den 3 . April d. I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

ln feiner Behausung daselbst

L fette Queue»
L Guter.
L trächttgeSchafe;
1 eichenen Tisch , 2 dito Kiste», 1 Spiegel,
mehrere Schitdereien , L Jagdflinte , 1 Plätt¬
eisen, 1 friesische Wanduhr , 1 fitb. Taschen¬
uhr , 1 Spinnrad , ! großen Wsschtopf , 1
kleinen Topf , 1 Theekrffrl , 1 Buttrrkarne,
1 Rahmfaß , 1 Backtrog , 2 Mrhlfiebr,
Wasch - und Milchballien , 1 Schiebkarre , 2
Waffereimer , Zinn - und Kupftrgeräth , I f.
g . Hauwchl , Mehrere Arbeitergeräthschaften;

dann : 7 Hühner , 2 Fuder Heu , I Haufe « Dünger,
Pflaszkarioffrln und wsS weiter zum Vor¬
schein komme» wird,

öffentlich Meistbietend auf Zahlungsfrist durch Unter¬
zeichneten verkaufen , wozu Kausliebhaber eingeladen
« erden.

Sengwarden , 1876 März 27.
Heddes,

_ Auktionator.
Für Rechnung dessen , den eS angeht , sollen am

Dienstag , den 4 . April d. A,
und folgenden Tagen,

jedeSmal Nachmittags L Nhr
anfangend,

ln Wittwr Brahms Wirthshaus « zu Uriederikenfiel

Buckskin , Kleider¬
stoffe , Cattuue,

Druckeattune und
Baumwollenleineu

öffentlich mriftbietend auf sechsmonatige Zahlung - »
srisi durch den Unterzeichneten vesksust werden.

Kauflirbhsber . werden eingeladen mit dem Be¬
merken, daß nur neue gediegene Maaren zum Ver¬

kauf « kommen und daß solch « an den BerkaufStage»
Vormittags in Augenschein genommen werden könne,,.

Hohenkirchen, 1876 März 29.
Olt mann » ,

Auktionator.

Z

a

Der Hausmann E . O . Hsschenburgrr zu Groß.
Kupferburg , Gemeinde Tettens , läßt wegen Auf.
gebung der Landwirthschsft am

6. Md 7. April d. I .,
jedesmal Nachmittags L Uhr anfang .,
in und bei seiner Wohnung

218liielt
lloruvisk.

alS:

4 milchwerd. Kühe,
3 frühmilchw. dito,
1 führe Kuh,
5 dreijührige früh-

tiedige Beester,
1 zweijähriges do . do. ,
2 zweijährige güfte do .,
4 einjährige do.,
1 einjährigen Stier;
4 Hammel,
l sehr guten Karnhnnd mitHaus;
1 Pflug , 1 Güstfalgegge , 1 Fruchtwrhrr , l
Fruchtraspe , 2 Ackerschlitten, Rollbäume,
Hecken, Damm - und Reibpfähle , 1 Weg¬
schlag, 1 Futterkiste , 1 Reitsattel , 1 Sand«
trog , 1 Backtrog , 1 Fischnetz, 1 Küchrntisch,
1 Bankkiste , 1 Käsepreffr , L Buttrrkarne,
1 Karnrad , 1 Stremtiene , Käsefetten und
Käseköpkm , Milchballien , 1 kupf . Kessel rc. ;
1 -ich . Kl -iderschrank , 1 eich . Buddele !,
Tische, Stühle , 2 drppell . Jagdflinte », 1
«tnl . do. , 36 Fuchtsäck«, Kiste«, Kasten,
Fässer und waS sich weiter vvrfindet,

öffentlich meistbietend auf geraume Zahlungsfrist
durch den Unterzeichneten verkaufen.

Das Vieh kann aus Wunsch
bis zum 1 . Mai d. J . nnentgeldlich
auf Fütterung stehen bleiben.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Hohenkirchen , 1876 März 2l).

OltMSUNs,
Auct.



Die Wittwe de» weil . HauSmann» Albert H.
Sterrenberg zu Steindamm in der Gemeinde Fedder-
«ardey läßt wegen Aufgebens ihrer Landwirthschaft

M Donnerstag , den 26 . April , und
Freitag , den 21 . April d . I .,

Nachmittags 1 Uhr ansangeud,
in und bei ihrer Behausung daselbst:

24 Äück
Hornvieh,

nämlich:
6 Milchkühe,
2 führe Kühe,
3 dreijährige Ochsen,
3 zweijährige do .,
4 zweijährige Beester, darunter
3 frühmilchwerdeude,
3 Kuh- Enter,
3 Ochsen -Enter z
einige Kuhkälber und einen
noch jungen Karnhund z

dann : 1 Dreschblock mit ZubehZr , 1 Fruchtwehrr
mit Siebe«, 1 Decimalwaage, 50 Stück
Fruchtsäcke, 3 Paar Stalleimer , 1 Schrllen-
geschirr, Sensen und Sichten, 10 Stück
Dammhrcken , mehrere Dammpfähle rc. ;

MilchgeräthsLasten:
1 gutes Karnrad mit neuer Butterkarne , 1
sehr gute Käsepresse, 1 Stremmtiene , 20
Stück hölzerne und 6 Stück kupferne Milch»
ballirn , 1 großes kupfernen Milchkessel, 3
Rahmsäffer, 4 Paar Milch - und Waffereimer;

ferner : 4 vollständige Betten , 2 Kleiderschränke , 1
großen GlaSschrank , 1 Anrichte, 6 Tisch «,
IV , Dutzend Stühle , 1 Wanduhr , Spiegel
und Schilderet«», 4 Kisten , Steinzeug und
Porzrkansache«, Küchrngeräthschaften aller
Art , vieles Zinn - und Kupfergeräth, 1
Quantität getrockneter und eingesetzter Boh¬
nen, 1 Quantität Sauerkohl und noch
viele andere hier nicht benannte Gegenstände

iffrntlich meistbietend auf geraume Zahlungsfrist
durch Unterzeichneten verkaufen , wozu Kaufliebhaber
Ungeladen « erden, mit dem Ersuchen , sich frühzeitig
«infinden zu wollen.

Nachrichtlich wird «och bemerkt , daß daS Bish
dir 1. Mai unentgeltlich bei guter Fütterung stehe«
tleibe « kann, und daß am 1. Tage namentlich daö
Lieh und die Milchgeräthschaften und am 2. Tage
die Bette«, das Kupfer- und Zinngrräth , sowie die
hanSgeräthschaftlichen Sachen zum Verkaufe kommen
werden.

Sengwarden , 1876 März 27.
H e d d e « ,

Auktionator.

Kirchen -Sache.
Der zum Neubau der Tettenser Pastorei erfor¬

derliche S a n d soll am
Freitage , den 31 . dieses Monats,

Nachmittag- 3 Uhr, im SiemffenS Wirthshause zu
TettenS öffentlich mindestfordernd ausvrrdungen
werden.

Kirchenrath zu TettenS, 1876 März 25.
Müller, Pastor. _

Armen- Sachen.
Zur Unterbringung der Armenpfleglinge hiesiger

Gemeind« Ln Kost und Pfleg« pro Mai 1876/7 ist
Termin auf

Freitag , den 31 . März d . Z .,
Nachmittags 2 Uhr , i« RienietS WirthShause hieselbst
angesetzt, wozu sich die zeitigen Annehmer mit ihren
Pfleglingen einzufinden haben.

Zn demselben Termine wird auch die Schuh¬
macherarbeit und die Lieferung der etwa nöthigen
Särge mindestfordernd auSserdungrn werden.

Waddewarden, 1876 März 17.
Namens der Armencommisfion:

Eden.
Zur Unterbringung der Armensubjecte der Ge-

meinde Sande ist Termin a«k Mittwoch, den
S . April d . Z . , Nachmittags 2 Uhr,

in TiemenL Gasthause zu Sande angrsetzt.
Die jetzige « Annehmer haben ihre Pfleglinge,

wenn nicht Krankheit hindert, alsdann der Armrn-
rowmisfios vorzuführen.

Diejenigen, welche ihr« Pfleglinge zu behalten
wünschen, haben vorher drm betreffende » Armenvater
oder dem Unterzeichneten zeitig Mittheilung zu machen.

Seedeich , 1876 März.
R . G . B r a h m S ,

Gemeindevorsteher.
Zur Unterbringung der der hiesigen Gemeinde an»

gehörigen Lstalarmen in Kost und Pflege pro Mai
1876/77 ist Termr« auf

Montag , den 3 . April,
Nachmittag» 2 Uhr, in HinrichS Gasthaus« angrsetzt,
wo alödan« die jetzigen Annehmer sich mit ihrenPflege-
befohlenen einzufinden haben . Ferner solle « in dem¬
selben Termine dir Lieferung des BrodrS, daS Un¬
fertigen der Kleidungsstück « und Schuhe, sowie daS
Unfertigen der etwa erforderlichen Särge Mindestfor¬
dernd auSverdusgen werden.

Fedderwarden, 1876 März 24.
Die Armencommission.

Mottstcattonen.
Drei Fuder gut gewonnenes Uferheu , im Hause

lagernd, hat zu verkaufen
Ridder bei TettenS. Anton Gerde S.

Gesucht.
Auf Mai ein Knecht und eine Magd.
B «rg bei Hooksiel. Z . Z . Drantmann.
Bier jung« Kar»hu «dr Hst billig zu verkaufen
Wiardergroden, 1876. _ F . Dirks.
Bor etwa acht Tagen ist in meinem Laden ein

Regenschirm stehen geblieben.
Zever, 1876 März 27.

H . F . Franz, Buchhandlung.



Mein englischer Eber deckt für drei Mk. baar.
Kirbitznest, 1876 Mär ; 27.

G . Mariens.

Bierkrukerr
halte bei billiger Prrisstellung bestens empfohlen.

. Zever. _ _ Z . H . Schsier.
Eine Grützgaerne hat billig zu verkaufen
Wiardergroden, 1876. F . Dirks.
Ich suche einen Schneibergrscllen aus dauernde

Arbeit.
Sengwarden . _ D . Zellmann.

Das Leihhaus
von

H . E . Holstein und Comp, in Jever
an der Prinzenallee in der Nähe

der Knabenschule

zieht Geldvorschutz auf alle
Werthfache«,

aiS:
Gold - und Silbersachen , Uhren,

Kleidungsstücke u. s. w .,
zu mäßigen Zinsen . Täglich geöffnet von 4—8 Uhr
Nachmittags . Sonnabends und Sonntags geschlossen.

Leihbibliothek von H . F . Franz
in Jever.

Nr . 3270— 73 . Samarow , Kreuz und Schwert.
IV . Abtheil, von : Um Scepter und
Kronen. 4 Bdr - 1876.

„ 3274. Wichenhausen, Eine Geboren» . 1876.
„ 3275— 76. O . Girndt , GemüthlicheGesellschaft.

2 Bde. 1875.
^ 3277 . M . Trnger, Der Kopprnteufel. 1875.
„ 3278—81 . Wöllhauftn , Die Kinder deS Sträf.

lingS . 4 Bde. 1876.
„ 3282 —83. K. A . Mayer , Zwei tapfere Herzen.

2 Bde. 1876.
, 3284— 86. Gols Raimund , Bkdaist . 3 « de.

1876.

Da mir die Erlaubniß «rthrilt worden ist, mich
hier in Zever als

GesiudemSkler
zu etabliren, so bitte um vielen Zuspruch . Auch be¬
schäftige ich mich fortan mit Barbiren und Haar¬
schneiden.

Zever, 27. März 1876.
Albert Z . AhmelS,

Schustermeister im Kattrepel.
Kinder , welche LaS Stricken, Häkeln , kurz¬

um alle Handarbeiten erlernen sollen, so wie
Mädchen , die das Nähe» und Kleidermachen zu
erlernen wünschen , werde ich mit Fleiß und Mühe
unterrichten. Anmeldungen erbitte zum 20. April.
Der Unterricht beginnt am 1 . Mai.

Um recht viele Theilnahme bittet
P . Zbmelö Frau , - !

Ziallerns.

Die

Bettsedern - und Daunen-
HaUdluug

M §r«8 et eil äetsil
VVN

M. Mendelssohn, Zeder,
Waagestraßk,

führt nur richtige neue hiesige Wasr « und empfiehlt
solche in schönen abgelagertenQualitäten zu möglichst

billigen Preisen.
Gefüllte Nelken , Stockrosen , Stiefmütterchen,

Marienblümchrn, Winterlcvkojen, Goldlack u . s. w.
empfiehlt

A. AhlfS, Gärtner.

ZmmM-Vkrkauf.
Am 9 . April d. I . ,

Mittags 12 Nhr,
sollen im Locale des Großherzoglichen Amtsgerichts,
Abtheilung IU,, zu Zever, die zum Nachlasse des
weil . I . H . Baak von Marienfiel

gehörigen, daselbst belegenen
Immobilie«

nochmals zum Verkaufe aufgesetzt werden . Kauflieb¬
haber werden zu diesem Termine eingeladen mit dem
Bemerken , daß der Zuschlag jedenfalls sofort ertheilt
werden wird.

Marienfiel, 1876 März 28.
D. Nordhauser»,

eonvocant . Bevollm.
Reue ein» und zweischläfrigeBetten

von 49' / , Mark ab an halte i» bekannter Güte am
Lager.

Ferner liefere ich

feinste Aussteuer-Betten,
angefertigt auS bestem Federletne » und Drell, gefüllt
mit den besten hiesigen Flockdaunen und dito Federn,

einschläfrig für 112 Mark,
zweischläfrig für 144 Mark,

innerhalb der kürzesten Zeit.
M . Mendelfohn,

Jever , Waagestraße.
2 Schneidergesellen finden dau-

ernde Beschäftigung auf elegante
Arbeit . I . ESderS.

Ein junger Mann, welcher seine 3jährige Lehr¬
zeit in einem Eisen - und Kurzwasren- Geschäst been¬
det , sucht unter sehr bescheidenen Ansprüchen sofort
«ine Stelle als Commis. Offerten unter 8 . 100
befördert di« Annoneen -Expedition von Büttuer
und Winter i« Oldenburg.



3 » verkaufe « .
Wegen Aufgabe deS Geschäfts mehrere gut und

dauerhaft gearbeitete Möbeln , alS : KleiderschrLnke,
Bettstellen, Mahagoni und eschene SophaS , eschene
»nd tannene Kommoden , Sopha , Spiegel und Wasch-
tische, so wie Hobelbänke und sämmtliche Tischler-
grräthschasten.

Zever , 1876 März 27.
R . H - Süchten.

Mn vorzügliches giftfreies Mittel
zur Vertilgung von Ratten und Mäusen ist im

Gasthofr dcö Herrn Weentz an der Schlackt während
einiger Tage zu haben.

Zever . Carl ZuliuS Gold sch midi
aus Oldenburg.

Atteste.
Die Mittel für Ratte » und Mäuse haben in

««seren Häusern sehr gut gewirkt . Wir können daö
Mittel nur empfehlen.

Wilhelmshaven . Wohl , Schlachter.
Focken, Buchbinder.
Kaper , Gastwirth.

Hiermit machen wir bekannt , daß die giftfreien
Wittel für Ratte » und Mäuse von dem Herr » Gotd-

schmidt auS Oldenburg i» unseren Häusern sehr gut
gewirkt haben.

H . Bradrr , Mosrwarfen.
L . Z . UdenS, Zever ._

Theäter̂ Sittenste-e.
(Vorläufige Anzeige .)

Einem geehrten Publicum von Sillenstede und

Umgegend zur Krnntnißnahmr , daß die in Sillenstede
prvjrctirte Theatervorstellung de» ergebenst Unterzeich¬
neten auf

Montag , den 3 . April,
festgesetzt ist , und können die geehrten Abonnenten

ihre Billet » gegen Entrichtung von 1 Mark bei

Krau Zanssen daselbst in Empfang nehme» . Auch
«erden dort noch weitere Anmeldungen zum Abon¬
nement bis zum Tage der Vorstellung entgegen ge¬
nommen, und da nur eine Vorstellung stattfindet , so
glaubt Unterzeichneter keine Fehlbitte zu thun , wenn
er um recht zahlreiche Betheiliguug ersucht.

Hochachtungsvoll
Otto Ball.

Am Sonntag , den 2 . April,

Club für junge Leute,
wozu frrundlichst einladet

Bus scnhausen. _
G . H . Za nßen.

Mein

Kilümterlslieii-IZM
halte ich meinen geehrten Kunden bei billiger Prsis-
stellung und bekannter reeller , Behandlung zur Ab¬
nahme bestens empfohlen.

Hohenkirchen , März 26 . 1876.
E H . L ohe.

Kleesaamen
in schöner Waare bei

E . G . Lohe in Hohenkirchen.

Kleesaamen und GraS-
Saamen

empfiehltA . G . Andrer.
Geriebene Oelsarbrn , Firnisse , Lack , ge¬

kochten und rohen Lriüoel , Trrpentinoel , Standoel,
Fensterglas bei Kisten und adgepaßten Scheiben,
Fenfierkitt , Malerpinsel , sowie Farbewasren aller
Art empfiehlt in bester Waare zu billig gestellten
Preisen . A . G . Andrer.

Feinstes neues Nizzaer Prsvenceroel empfiehlt
A. G . An d r e e.

Holländische Rahm --, Eidamrr , kleine Harzer,
grünen Schweizer , Limburger und westfriestsche Käse

. empfiehlt A. G . Andrre.
Am letzten Osterfeiertag

""

Club mit Tanzmusik
für Alt und Jung,

wozu frrundlichst rinlsdet
Wiefels. Sertzen.

Für Schmiede- und Schlosser-
Werkstätten

empfehle ich:
Bohrmaschinen,
Reisenbregmaschinen,
Lochmaschinen,
Blechscheeren

unter Garantie.

Oldenburg. _ E . Block.
Der auf Freitag , den 31 . März , annoncirte Club

findet Umstände halber nicht statt.
PievenS. _ _ Schönb ohm.
Ein Fortepians , ein gut erhaltenes Billard,

ein Sopha , Tische, Stühle und sonstige Gegenstände
stehen im Gastzimmer des Rathhauses billig zum
Verkauf.

Zever , März 27 . 1876. _

Zum Frühjahrsbedarf
empfehle mein vollständige-

Manufaeturwaaren - Lager, Weiß-
waaren , Bänder und Blumen re.,
echt Zeteler Bett - und Baumwollen-

Zeug , Flachs - und Lakenleinen,
letzteres ^ Elle breit, in nur

guter Waare-
Hookstel._ H . F . Renken.

Wollene Kleiderstoffe und
Cattune

in schönen Mustern empfiehlt eine große Auswahl
Hvokfiel._ H . F . Renken.

Emfriedigungsdraht u . Drahtnägel
sehr billig bei

Zever. K . H . M e h r t e n S.



Generalversammlung
der Oldenburgischen Landwirth-

schafts -GeseMchaft in Jever.
Dir landwirthschaftlichen Vrrrinr Jever u«d

Hsvksiel haben beschlossen , bei Gelegenheit der An¬
fang Juli d . I . zu Jever stattfindendr» Generalver¬
sammlung der Oldrnburgischrn LandwirthschaftS -Ge-
fellschaft eine VtehsuSstrllung zu veranstalten,
und ist als AuSstellungSplatz die unmittelbar an der
Stadt liegende Duhm 'schr Dreesche bestimmt.

ES dürfte wohl kaum erforderlich sein, auf den
großen Nutze», welchen « ine solche Ausstellung für
die Viehzucht unseres Landes haben wird, aufmerk¬
sam zu machen, «S wird nur bemerkt , daß dir Aus¬
stellung , welche demnächst durch verschiedene auswärtige
Blätter in weiteren Kreisen bekannt gemacht werden
wird, jedenfalls eine gute Gelegenheit bietet, fremd«
Züchter und Händler heranzuziehen und dieselben davon
zu überzeugen , daß in Jevrrland wirkfich gutes Bieh
der reinen Oldenburger R «ce vorhanden ist. Dadurch
wird aber der gute Rvf, welchen das jeverländische
Dich sich bereits bei verschiedenen Gelegenheit!», ins¬
besondere auch auf der Bremer Ausstellung er¬
worben hat, immer fester begründet uud unsrem
Viehtzaüdel weitere und bessere Absatzcsürllen eröffnet.
Sodann dürfte die projectirtr Ausstellung auch ein
gutes Mittel sein, die leider schon seit längeren Jah¬
ren nicht mehr bestehende Thierschsu wieder ins Leben
zu rufen.

Die durch die Ausstellung erwachsenden Kosten,
insbesondere auch die zur Prämiirung der besten
der vsrgrführten Thirre erforderliche « Geldmittel
solle« aufgebracht werden : durch Eintritt » - und
Stättegelder , durch einen zu erwartenden Beitrag
a« S der Centralcaff« und durch freiwillige Beiträge.

Vorläufig ist nur die Prämiirung von Hornsieb
in Aussicht genommen , sollte« jedoch dir freiwillige«
Beiträge ein günstiges Resultat liefern, so werde»
auch andere Thiere, als Zuchtpferde , Schweine rc.,
prämiirt werden können.

Die Unterzeichneten Mitglieder deö Ausstrl-
lungS-ComiteS haben nun an verschiedenen Herren in
Jever und Jeverland Subscriptio » rbogen gesandt,
mit dem Ersuchen , die Sammlung freiwilliger Bei¬
träge zu übernehmen . Di « geehrten Bewohner von
Stadt und Amt Jever , welche bereit sind, für die
so wichtig « Sache ei» kleines Opfer zu bringen und
dadurch zur Hebung der Viehzucht beizutragen, wer¬
den nun freundlichst ersucht, dir projertirte Ausstel¬
lung durch Zeichnung freiwilliger Beiträge zu unter¬
stützen. Dabei wird noch bemerkt , daß diejenige«
Herren, welche einen freiwilligen Beitrag leiste«, und
entgeltlich Zutritt zum AuSsteüungSplatz haben »n-
demnächst Eintrittskarten zugrsandt erhalten.

Zugleich werden , um eine möglichst zahlreiche Be¬
schickung der Ausstellung zu erzielen, Alle, welch«
dazu geeignetes Vieh besitzen , ersucht, solches der Aus¬
stellung zuzuführen. Die Namen derjenigen Herren,
welche Anmeldungen entgrgennehme», sollen demnächst
bekannt gemacht werdrn.

ES ist die Beschickung der Ausstellung mit land-
wirthschaftlichen Maschinen und Geräthen sehr er¬
wünscht und werden denselben unentgeltlich Plätze
angewiesen werdrn. Seitens deö Ausstellung S-
Csmitrö werden indeß weder Probearbeiten auö-

Seführt noch Prämien verteilt , den Ausstellern j„
doch in sonstiger Weise jede mögliche Unterstützung
gewährt

Kerner ist noch in Anregung gebracht , ob
nicht thunlich wäre, mit der Ausstellung eine« Ver¬
kauf von Zuchthengsten zu verbinde « . Die Besitzer
solcher Hengste werden daher ersucht , dem mitunter¬
zeichneten Gem. -Bsrst . Reling baldigst darüber Nach¬
richt zukommen zu lassen, ob sie geneigt find ihre
Hengste dort zum Verkauf zu stellen. DaS Comite
würde dann, bei irgend genügender Anmeldung, für
Bekanntmachung m auswärtigen Blätter » Sorg«
tragen.

Jever , im März 1876.
A . Reling . — B . Hinrichö. — Fr . LiarkS.

B . Ohmstede . — E > H . Bremer.

es

U

8 » pp « n ! '
Jederzeit eine ober viele Portionen guter, nähr . ^

Hafter, warmer Suppe nur durch Auskochen von
Suppentafeln mit Wasser binnen 10 Minuten be¬
reiten zu können , daö ist der große Vorzug der im
In » und Ausland rühmlichst bekanntenCondensir-
ten Suppe » von Rudolf Scheller in Hild¬
burghausen. ES empfiehlt dieselben in Tafeln L
25 Pfenninge zu 6 Teller voll Suppe und in fünfer¬
lei Sorten : in Jever

I . F . G . Trendtel.

Meyillvnes Guange Suprrphoßphat
(bester Dünger für Landwirthr),

a«S der Chemischen Fabrik in Bremen, empfiehlt
die Niederlage von

Jever._ K. H. Mehrten ».
Thür- und Fenstrrbkschläge,

Dach-, Keller- und Giebelfenster,
sehr billig , empfiehlt

Jever . K . H . Mehrten S.

Gesucht. Auf sofort ein bejahrter Mann zu
leichten Arbeiten.

Tettens , 1876 März 18.
H . I . Duddrn.

Butterpulver
verkürzt die Zeit des Butterns , macht die Butter
fester und schmackhafter und verhindert daS Ranzig-
« erde« derselben . Ein Psquet für 500 Liter Milch
ü 50 Pfge . zu haben bei

Wwe . E. M. HillerS in Jever.
Earl MseS in Schortens.

Ein 5 Jahr altes, sehr gute» Arbeitspferd ist
billig zu verkaufen.

Adresse in de« Exprd . d . Bl . unter Nr . 4.

«i

Ich Hobe noch eine große Wohnung in dem vo»
mir bewvhüten Haufe auf 1 . Mai d. I . zu ver-
« iethe« . Auch bin ich »icht abgeneigt daS Ha»S z«
verkaufe «.

Reuender Mühlrnreihe, 23. März 1876.
_ _ _ H. C . H « r m S.
Redactio«, Druck und Verlag vou L. S. MetLcker u. Söhne iu IM ».

— Hierzu eine Beilage. —



Beilage
M Nr . 51 des Jeverschen Wochenblatt- vom 30 . März 1876.

Vergantungen.
Auf D . H a r m S VergimtlMg am

Z. April d . J .,
d 3- H - Bshlmann Wirthshause hirselbst, werden
M bis 4000 Pfd . schöne ammerländisch«

Eßkartoffeln
Nit zum Verkaufe kommen.

Hohenkirchen, 1876 März 28.
O l tm a n n S , Aurt.

Der Landwirth D . Rudolphi z« Wester«
j«use« , Gemeinde Sengwarden , läßt wegen Aufge«
z,ng der Landwirthschaft am Donnerstag,

de» 2V. April ». A,
Nachmittags 1 Uhr anfangend, in und bei seiner
zchausung:

16 Stück Hornvieh, alS:
6 Milchkühe,
1 fährr Kuh,
4 2jädrige Berste,
5 1 jährige dito,

einige Kuhkälber, 1 Äarnhund,
3 Schafe, 2 mit Lämmern,

fimer : 1 Stremtine , 1 Drückbank , 1 Butterball ie,
Mtlchballien, fast neu, 1 kupfernen Milch-
krssel , 1 Dreifuß, 1 Backtrog , 2 Läseköpken,
1 kupf. Themsche, 1 do. Milchfchaale , 2 Paar
Milcheimer mit kupf . Bändern , 1 neue
Dutterkarne , 1 Rahmfaß mit kupf . Bän¬
dern , 1 Tetgjpaten , 2 Paar Traukeimrr, 1
Futtrrkiste, 1 Bankkiste . Kuhkettr», fast neu,
1 Heuspaten, 1 Mistkarre, 1 Fruchtweher,
1 neue DecimalBaage mit Gewichte « , 1
Aalfuk, 2 doppelläufige Jagdflinten rc . ,
1 Parthi « Schließholz,
1 Parthie Speck,
und was sich weiter vorfindet,

hntlich meistbietend , auf geraume Zahlungsfrist,
inch den Unterzeichneten verkaufen.

Kaufliebhabrr werden eingeladea.
Hohenkirchen , 1876 März 28.

Oltmann S, Auet.
Die Erben de» weil. Gutsbesitzers Brörke» Rud.

Christian S , zu Ehristiänöhof bei Middoge,
l'ffen am ^

Montage, de« 21 ., 26. und 26.
April d. A,

kochmitag » 1 Uhr anfangend, in des OeronomenF.
lhristtanS zu Christianshof Behausung auf halb-
lihrigr Zahlungsfrist durch den Unterzdichneten
mganten:

9 Milchkühe,
5 führe Kühr,
4 zweijährige Beestrr,
2 zweijährige Ochsen,
3 dreijährige Ochsen,
1 dreijährigen Stier,
4 Enter,
1 dreijährige» Brest,
1 Sntrrstier,

20 Hühner, 2 Puter , 12 Enten, 1 Taubru¬
schlag mit Tauben , 2 Hunde,

sowie allerhand Milchgeräth, namentlich 1 Karnrad,
1 Käseschrank, 1 Drückebank , 1 Stremtiene,
2 ButtermilchfLffer, 1 Kästpresse , 30 Milch-
ballien, 2 Paar Milcheimer , 2 Rahmfäffer,
1 Rahmstab, Käfeköpke«, Themschrn u.s.« . ,

ferner : 7 sollst . Bette«, 1 Sopha , 6 Polsterstühl«,
1 Sophatisch, 1 TlaSschrank, 1 Schreib-
pult , 3 Stummrdiener , 1 Kommode, 1 Näh¬
tisch, 1 Waschtisch . 3 Kletderschränke , Tische,
Stühle , Spiegel, Schildereirn, KüHrngeräth
und Küchengefchirr in Porcellan, Kupfer,
Zinn und Eisen u. s. w .,

auch : 1 gold. Repetiruhr, sild. Sß- und Theelöf-
sel, do . Fischlöffel, d» . Lhrelöffrlkorb , do.
Thersieb , do . Obstmesser, do. Zuckertspfge»
stell, do . Schnalle», Spangen und Haken
u . s. w .,

sodann : einige 100 Pfd . Speck , Fett und S chinken.
Liebhaber werden «ingrladen mit dem Bemer¬

ken, daß daS Hornvieh und die Milchzeräthe am er¬
sten, die Belten , Gold» und Silbersachen am zwei¬
ten, dagegen das HauSgeräth, Speck und Fett äm
dritten Tage zum Verkaufe kommen wird.

Lettens , 1876 März 29.
A . E. Oltmann » ,

RechnungSsteller.

RMstcattvnen.
Christian P a n k o w zu BohlSwarfen will

2 Matten Land,
südwestlich der Eisenbahn, sofort anzutreten, verkaufen.

Jever._ M . U. M i n s s e n.
Meinen schöne » 3jährigen rvthbraunrn

Hengst,
von guter Abstammung und fehlerfrei , wünsche ich
zu verkaufen.

Salzengroden in Sande , 1876 März 29.
D . B « ck h a u ».

Bockbier
24 Flaschen für 3 Mark , auf

Gebinden daS Ltr . 25 Pf ., empfiehlt
Th . Fetköter.

Jever den 30 . März » 876.
Auf eine Marschbefitzung werden zum 1 . Mai d. 3.

9—12000 Mk . — erste Hypothek — anzuleihe « ge¬
sucht. Reflektanten « erden ersucht, Offerten unter
N . k . 6 . an die Expedition rinreichrn zu wolle«.

Meinen angeköhrte » rothbraunen drei¬
jährigen starken Hengst, sowie den schwarz-
braune« dreijährigen Hengst, beide vom

eignen Hengste, empfehle zum Bedecken. Deckgeld:
wenn trächtig, 20 Mk., güst 10 Mk.

Sandel , 1876. G . Rieniet ».
De» letztere» Hengst wünsche zu verkaufen oder

zu verpachten . D . O.



Die neu68l6n jseeon38 , 8sIroi'ikN88 , beöl'uckte
h/lLll3p0lSM8 UNl! 6ke10N8

find bereits in großer Auswahl eingetroffen. Ebenso eine
schöne Collection neuester wollener

Friihjahrsstoffe
zu Damen-Costümen paffend.

s. NeiickelMn.
Jever, 1876 März 30.

Mein dreijähriger , schwarz¬
brauner

vom »General Steinmetz " , aus der
mehrmals prämiirten Stute „Asina " abstammrnd,
sieht von jetzt an bei Herrn R . ZrpS in Reuender-
altengroden zum Decken der Stuten.

Deckgeld, wenn tragend , 20 Mk . , güst 10 Nk.
Accumersiel, 18 . März 1876.

R W. Weerda.
Mein dreijähriger rothbrauner

ll « 0K8t,
vom »Prinz Friederkch Karl "' , steht von jetzt an bei
mir zu Hause zum Decken der Stuten.

Deckgeld, wenn tragend 20 Mk ., güst 10 Mk.
Accumersiel, März 18 . 1876.

R . W . Weerda.
Zch kann noch drei Füllen und Hornvieh in

gut « Weide ««nehmen.
Zever . H . W . Andre «.
Zu verkaufen : 3 junge 3agd - »der Karnhunde.

D . O.

Groß- und Klein-Knechten,
sowie Mägden

kann ich noch gute Herrschaften nachweifen.
Hohenkirchen . Eibe Eden GerdeS.

EnglischenPortland-Cement
in frischer Waarc empfiehlt

Hosksiel. _ H . Barte ls.
Zu verkaufen.

Ei « fettes Schwein , ca . 300 Pfd . schwer.
Horumersiel . I . M . Dauen.

Den von Herrn 8«caS MeentS zu Westerdeich
angekanften dreijährigen dunkelbraunen

Angelds -Hengst,
vom »Atlas " aus einer Stute vom » Noble " ab¬
stammend , empfehle hiermit zum Decken der Stuten.

Deckgeld, wenn tragend , 30 Mk ., wenn güst,15 Mk.
Hohewerth , 22 . März 1876.

Gerh . Ohmstede.

Zu verkaufen.
Eine schöne dunkelbraunr zweijährige Stute.
Siebelshausen. _ P . A. Stadtlander.

Frische» Steinkilk
empfiehlt

Hookfiel._ H . Bartels.
Meine

kr>«mslenr>Ii«n,
in allen Theilen vollständig completirt , halt « besten»
empfohlen.

Hvvkfirl. _ H . BartelS.
Zu verkaufe ».

Ein gute - Arbeitspferd , «in « tiedige Kuh , welcheim Herbst kalbt , und ein Fuder gut gewonnene » Heu.
R . RedlefS,

S illenstede.
G e f n eh t.

Auf Mai ein Kleinknecht so » 16— 18 Zähren.
Sengwarden , dm 22 . März 1876.

Z . H . Hannemann,
Geflndemäkker.
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Theater in Jever.
Donnerstag , den 30 . März 1876.

MM " M « » EÜL "FW
str den Regisseur und GefangSkomikrr D . Kaust.

Therese Krones,
»der:

Drei Tage aus dem Leben einer
großen Schauspielerin.

zmstkomisches CharacterbUd mit Gesang in 8 Bil¬
dern v»n Haffncr.

Wohl selten ist ein Stück , daS so viele heitere
tli ernste Scenen hat , vom Publikum beifälliger auf-
i,n »mm«n worden als da » Charakterbild : „Therese
:«««» "

, worin unser unsterblicher Wiener Volks»
lichter Ferdinand Raimund und sei« Liebling Th.
IioneS , für die er alle s- ine Hauptrollen in den
jplkSstücken schrieb, vom Autor mit Wahrheit und
Schärfe gezeichnet, so daß dem hiesige» Publikum
M ganze LebrnSgrschichte zweier wahrer Achter Volks»
Minze vorgeführt und klar gelegt wird , ich also
ine» genußreiche« Abend versprechen kann , und er»
iinbe ich mir ein hochgeehrte» Publikum auf diese
Wellung ganz besonder» aufmerksam zu machen
,»d rinzuiaden.

D . E . Faust.

Freitag , den 31 . März.
( 13 . Vorstellung im Abonnement ) .

Der alte Student.
Schauspiel in 2 Acten von Freiherr » v . Maltitz.

Arie aus Strsdella,
Zn de« Augen liegt da - Herz,
Au die Geliebte,
gesungen von Herrn Rom6e.

Zum Schluß:
Ein sehr delikater Auftrag.

Salonlustspiel «ach dem Französischen.
Der längeren Tage wegen beginnt von heute

t d»S Theater wieder um 7' / , Uhr.
Otto Ball.

Theater in Tande.
Sonnabend , den 1 . April 1876.

Letzte Vorstellung.
Auf allgemeines Verlangen:

Der Wilderer.
NroßeS VolkZstück in 5 Acten von Gerstäcker.

1 . Act : Förster und Wildschütz.
2 . Art: De , Mord.
3. Act : Unschuldiger Verdacht.
4. Art : Die Berurtheilung de » Unschuldigen.
5. Act : Die Sühne.

^ Otto Ball.
Die Znterrffenten des HilgenlandeS werden

»durch zu einer nothwrndigen Berathusg auf
«»nabend, den 1. April , Nachmittags 4 Uhr , im
«»s« des Herrn F . Meenen , „ Rüstringer Hof " , ein
Erden.

Husum, im März 1S76.
G . Jürgen ».

Krieger-Verein Nenende.
Monats -Versammlung am 2 . April
im Verein - local beim Gastwirth SiemS in Seda «.

Tagesordnung:
1 ., Aufnahme neuer Mitglieder,
2., der Verein ladet jede Militair - Perso » höflichst

ei», sich als Mitglied in den Verein auf»
nehmen zu lassen.

Sedan , den 25 . März 1876.
Der Vorstand

des Reuender Krieger - Verein ».
Zwei Schneidergesellen können Arbeit erhalten bei

F . Th . SiemS,
Schneidermeister.

Sedan , 25. März 1876.
Die Pächter deS Neu » Augusten - und Nrufriede»

riken -Außengrodens , welche ihre Parzellen noch nicht
gehörig begrüppt habe« (noch stehende» Wasser auf
ihren Pareellrn haben ), « erden daran erinnert , daß
am I . April geschaut wird und etwaige Mangel»
pöste auf Kosten der Säumigen ausverdungrn werden.

Friedertkrnsiel , 1876.
W i l l m L ,

_ Groden -Aufseher.
Umstände halber auf gleich oder zum 1. Mai

ein accurateS Stubenmädchen.
Jever , im März 1876.

B . R . Zhnken,
_ Hotel „ Schütting " .

Gesucht auf sofort oder Mai ein Schmiedegrsell
gegen hohe« Lohn.

Schaar . E . F . R L d i ck er,
_ _ Schwirdemeister.

Gesucht.
Ein Schuhmachergeselle.
Oldorf . Brun ».
Der schöne vierjährige dunkelrothbraune

Heu « !
o - 7

ohne Abzeichen, de» Herrn L. Meent », abstammend
vom „ Titus " , die Mutter vom Tannhäuser , steht
vom 25 . März an bei mir zum Decke«.

Deckgeld für trächtig werdende Stuten 18 Mk.
_ Himmelreich . R . Schipper.

Gesucht.
Gegen Mai einige Dienstmädchen gegen hohen Loh».
_ A l v « r i ch ».

Neue Buckskins , Cattune und wollene
Kleiderstoffe trafen in den schönsten Mu¬
stern, in reichhaltiger Auswahl , ein bei

Fedderwarden , März 1876.
I . G . F o l k e r s.

Auch liefere fertige Betten . D . O.

Glacee - Handschuhe
in allen Größen und Farben em¬
pfiehlt

Zeder . Theod . Harms.



Zch «rlaub « mir einem geehrten Publikum in
Sengwarden und Umgegend ergebenst anzuzeigen,
daß ich Mich Hieselbst »lS B ö tt ch e r etablirt
Hube . Unter dem Versprechen guter und reeler Be¬
dienung bitte ich mich mit vielen Aufträgen erfreuen
zu wellen.

Sengwarden , im März 1876.
Z . T « d d « y.

RoggenbollmM , Roggrngrant,
Weizen - Grant nnd do. Kleie , Reis-
mehl , Gerstenmkhl , wie auch neue

Rappknchrn
empfiehlt M . D . Kimmen.

Den geehrten Damen von Jever
und Umgegend erlaube ich mir au»
zuzeigen , daß bei mir von ausge-
kämmtem Haar Flechten , Locken re.
Von einem tüchtigen Friseur aus
Berlin elegant und dauerhaft an¬
gefertigt werden.

Jever , 1876.

Raseur.

FertigeSetten,
im Preise von 50 —20V Mark , habe
stets vorräthig.

Außerdem empfehle mein Lager

KMiMkil lii! <!
"

in vorzüglichsten Qualitäten , im
Preise von L—6 Mark.

Meinen dreijährigen braunen

Üv«x8l
empfehle ich zum Decken. Deckgeld 15 Mark , « icht
trächtig 10 Mark.

MöhringSburg . Hage » Ww.

Gesucht. L bis 4 Tischler,
gesellen auf Möbelarbeit.

Jever , Schlachtstraße.^ U iseleii .
Die ersten

Mebitzeier
werden zu hohen Preisen gekauft von

Christian Rubolphi.

Zum herannahenden Frühjahr
empfehle ich meine

Garten- u. Blumensämereien
8» xr«8 vt 8» Mail,

mit dem Bemerken , daß Wiederverkäufe » hohen Rabatt
erhalten.

Jever , am Pannewarf.
WiWL "L « M8,
Gärtner.

Zeltler Leinen.
in allen Qualitäten empfiehlt L

1. und 1. breite Bettdrelle,
rothe Federleinen und Dau-
nendrelle, abgepaßte Ober¬
bühren und Men empfiehlt

Carl Möhlmann.
BerlobungS-Anzeige.

kustuv küosel
Lkristluv Uaass.

Jever . Varel.

GedurtS -Anzetgen.
Durch dir glückliche Geburt einest kräftigen

Knaben wurden sehr erfreut
Gödens , 1876 März 27.

Anton Zanfsen und Frau,
geb . Söcker.

Der Geburt eine- gesunden Knaben erfreuten
sich

GroßengarmS.
G . W . Dudden und Frau.

Der Geburt eine« kräftigen Sohnes erfreuten fi<
Johann PeterS und Fra « ,
Friederike, geb. Weyer ».

Ren -Augusten - Srsde «, 24 . März 1876.

LvSes^LUMge.
Heute starb unser lieber kleiner

Reinhard
an den Folgen d « S Keuchhustens , mit hinzugetrrtener
Lungenentzündung und Krämpfen.

Nur reichlich 3 Jahre 3 Monate war er unsere
Freude.

U« stille Theilnahm « bitten
die tiefgebeugten Eltern

R . W . Weerda und Fra » nebst Kinder«.
Accumersiel , März 26 . 1876.

* * *
Die Beerdigung findet am Montage , den 3.

April d. I . , Nachmittag » 3 Uhr , a» f dem Friedhofe
in Accum statt.
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